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      in Mainz. 

2). Jakobuspilger des 11. und 12. Jahr- 

     hunderts aus der Stad und Erz -    

     diözese Mainz. 

3). Die Urkunde des Kardinals Richard 

     von Santiago de Compostela. 

4). Bestrebungen der Kirche von Santi- 

     ago de Compostela in dieser Zeit. 

5). Das Kloster St. Jakob und Mainz 

     um das Jahr 1114. 

 

Zusammenfassung. 

 

Herzog Johann I. Von Kleve († 1481)   Robert Plötz   179  -  186 

besucht 1438 das Apostelgrab in Santi- 

ago de Compostela.   

 

- Der Verlauf der Reiseroute von Herzog 

  Johann von Kleve (Chroniktext). 

 

IV. Heiligenkult in Literatur und Volks- 

frömmigkeit. 

 

Der heilige Jakobus in Werk des    Volker Honemann (†)  187  -   

196 

Cäsarius von Heisterbach. 

 

Die volkstümliche Jakobusverehrung   Wolfgang Herborn  197  -   220 

in den Rheinlanden zu Beginn des 20.  

Jahrhunderts und ihre historischen 

Wurzeln – Zur Auswertung der Rhein- 

ischen Fragebögen aus der Zeit um 1930. 

1. Die Quelle. 

2. Die Patronate für Haustiere. 

3. Die Patronate für verschiedene 

    menschliche Gebrechen. 

4. Die Patronate für Obst, Feldfrüchte 

    und Wetter. 

5. Das Kinder- und Heiratspatronat. 

6. Berufsgebundene Patronate. 

7. Die seit der Mittelalter fortlebenden 

    Patronate. 

8. Seltene Patronate. 
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9. Zusammenfassung. 

 

Vom Ursprung der Echtenacher    Jean Schroeder  221   -  246 

Springprozession. 

 

Forschungsgeschichte und Forschungs- 

stand. 

Kulttänze im frühen Mittelalter. 

Johannes der Täufer als Patron der Tänzer. 

Das Heilspatronat des hl. Willibrord. 

Die Sage von den verhexten Tänzern. 

Die Wachzinser von Waxweiler. 

Die Melodie und der Tanz. 

Schlußfolgerung. 

 

Anhang 1: Frühmittelalterliche Tanz- 

        verbote. 

Anhang 2: Augenzeugen des 19. Jahr- 

        Hunderts über den Echter- 

        nacher Tanz. 

  

V. Ausblick. 

 

Jacobus Major in den Rheinlanden :   Robert Plötz   247   -  251 

Ein Projekt. 

I.   Aufsatzteil. 

II.  Katalogteil. 

III. Bibliographie und Bildnachweise.  

 

________________________________________________________________________________ 

 

Band 14: Jakobus und Karl der Große 

Herausgegeben von Klaus Herbers 

ISBN 978-3-8233-6018-6      2003 
 
 

 
Zur Einführung:  

Jakobus und Karl der Große -von Einhards   Klaus Herbers   VII 

Karlsvita zum Pseudo-Turpin 

 

Tatmensch oder Heidenapostel: die Bilder   Matthias Tischler  1    -  38 

Karls des Großen bei Einhart und im  

Pseudo-Turpin 

 

De hoc quod apostolus Karola apparuit   Robert Plötz   39  -  78 

Die Traumvision Karls des Großen:  

eine typische mittelalterliche Version? 

 

Der hl. Roland: Französisches Rolandslied und  Ulrich Mölk   79  -  88 

Lateinischer Pseudo-Turpin im Vergleich 

 

Heiligsprechung und Tradition: Die Kanonisation  Ludwig Vones   89  - 106 

und der Pseudo-Turpin 

 

Der Pseudo-Turpin in den Grandes Chroniques  Joachim Ehlers          107  - 120  

de France 

 

Karolingische Legitimation und Karlsvererhrung  Nikalas Jaspert          121  - 160 

in Katalonien 

 

http://www.narr.de/details.php?catp=39_2400_425&p_id=16018&ojid=862563ca52556162ba2a7517c5b7a21b
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Der Pseudo-Turpin und die detsche Literatur des  Volker Honemann (†)          161  - 172 

Mittelalters 

 
Karl der Große und Santiago: zwei europäische Mythen Klaus Herbers            173   -  194  
 
 
Bemerkungen zum Tagungsort: 
 
St. Jakobus und Fulda      Erik Soder von            195   -  220 

                                                                                Güldenstubbe 
 
Resúmenes                    221   -  226 
 

 

________________________________________________________________________________ 

 

Band 15: Der Kult des Apostels Jakobus  

d.Ä. in norddeutschen Hansestädten. 

herausgegeben von Hedwig Röckelein. 

ISBN 3-8233-6039-6    2005     

 

I. Kult und Pilgerfahrt hansestädtischer   

   Bürger.  

 

Die Verehrung des Apostels Jakobus d.Ä.   Hedwig Röckelein 

in den norddeutschen Hansestädten. 

Eine Einführung. 

 

Die Pilgerfahrt nach Santiago de Compos-   Marie-Luise Favreau  

tela: Perspektiven Hansestädtischer Testa-  Lilie 

mente. 

 

Pro divini cultus augmento... Seelsorge   Peter Vollmers 

und Benedezialsystem an der Hamburger 

St. Jakobskirche im Mittelalter. 

 

Die Jakobsbruderschaft in Duderstadt   Peter Aufgebauer 

und ihre Fürsorge für “wallende Brüder” 

 

 

II. Kult und Pilgerfahrten des Adels. 

 

Wallfahrt und Seelenheil. Nordelbischer   Joachim Stubben 

Jakobuskult und nordelbische Santiago- 

pilger. 

 

ein wächsen Schifflein daselbst ge – 

opffert. Zum Votifbrauchtum. 

 

III. Medien des Kultes – Kunst und  

      Literatur. 

 

Der Apostel Jacobus der Ältere in der   Volker Honemann (†) 

niederdeutschen Literatur des Mittel- 

alters. 

 

Die Ikonographie und das Programm   Klaus Herbers 

des Göttinger Jakobusaltares im 

Vergleich. 
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IV. Neue Wege zur Erforschung   

des Kultes. 

 

Jakobus in (nieder)deutschen Familien-   Konrad Kunze 

namen. 

 

Die Kartierung und Digitalisierung von   Helmut Flachenecker 

Patrozinien am Beispiel des Jacobus 

major in Niedersachsen. Ein Werkstatt- 

bericht.  

 

 

Gab es “Jakobusstraßen” in Nordwest-   Jürgen Wilke 

Deutschland? Beobachtungen zur Ver- 

Breitung der Verehrung des heiligen 

Jakobus des Älteren in Nordwest – 

deutschland. 

 

________________________________________________________________________________ 

 

 

Band 16: Die oberdeutschen Reichstädte 

und ihre Heiligenkulte. 

Traditionen und Ausprägungen zwischen 

Stadt, Ritterorden und Reich 

herausgegeben von Klaus Herbers und 

Robert Plötz. 

ISBN 3-8233-6192-9.    2005 

 

Reichstädte, Ritterorden und Religion:   Klaus Herbers   VII - XII 

einführenden Bemerkungen. 

 

Reichstadt und Kult im Spätmittel-    Dieter J. Weiss  1    -  24 

Alter. Überlegungen am Beispiel 

Nürnbergs und der oberdeutschen 

Städte. 

 

Jacobus, der Deutsche Orden und    Karl Borchardt  25  -  68 

Rothenburg. 

 

 

Rothenburg als Wallfahrtsstadt    Ludwig Schnurrer  69  -  100 

des Spätmittelalters. 

 

Friedrich Herlins Rothenburger Altar.   Christoph Metzger  101 - 118 

 

Die Grafen von Comburg-Rothenburg,   Gerhard Lubich  119 - 138  

die Stadt Schwäbisch Hall und der 

Jakobskult. Eine Spurensuche im 

südlichen Franken. 

 

Die beiden bairischen Heidenkriege   Ernst Erich Metzner   139- 170 

Karls in ihrem Umfeld und der rettende 

himmlische Schimmelreiter. Verkannte 

fränkische Geschichte 714-741 aus der 

Sicht des Schottenklosters St.Jakob 

im haupt- und reichstädtischen 

Regensburg des späten Mittelalters. 

I,   Zum Verständnis der Titelgebung 
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II,  Zu vergleichbaren Fällen spät 

      verschriftlichter mündlicher ge- 

      schichtsüberlieferung im weltlichen 

      und geistlichen \kontext des Mittel- 

      alters. 

III. Spezielle Voraussetzungen von 

      Kontamination: Geographische 

      Koinzidenz und Personennamen- 

      Und Ranggleichsheit.                         

1. ‘Kaiser Wilhelm’, ‘Kaiser Friedrich’, 

‘König Ludwig’ und ‘König’bzw. 

‘Kaiser Karl’in aktuellen und his- 

 torischen Kontaminationen. 

2.  Karl (der Große) bzw. Karl (Martell) 

 und die fränkisch-deutsche ‘Haupt – 

 stadt’ Frankfurt am Main in neuem 

 Licht. 

3.  Karl (der Große) bzw. Karl (Martell) 

 und die fränkisch-deutsche ‘Haupt – 

 stadt’ Regensburg in neuem Licht. 

 

IV. Der Schimmelreiter St. Kacob in  

      Regensburger ‘Libellus’ des 13. 

      Jahrhunderts ubd im zeitge – 

      Nössischen spanischen Kontext. 

 

  

Der Deutsche Orden und der Jakobus-   Udo Arnold   171  -   194 

kult. 

 

Felix Fabris “Sionpilgrin” und ältester   Klaus Herbers   195  -   216 

Kirchenführer Ulms. Ein Beitrag der 

Reichstadt Ulm zur Pilgerliteratur des 

16. Jahrhunderts, 

mit VI Kapiteln. 

 

______________________________________________________________________________ 

 

 

Band 17: Der Jakobuskult in Sachsen 

herausgegeben von Klaus Herbers und 

Enno Bünz. ISBN 978-3-8233-6332-3. 2007 

 

Zur Einführung: Jakobusverehrung in   Klaus Herbers /      1   -    17 

europäischer und regionaler Perspektive.    Enno Bünz. 

 

Religiöse Mobilität zwischen Elbe und   Hartmut Kühne     25   -    60  

Saale am Ende des Mittelalters. 

Mitteldeutsche Jakobspilger. 

 

Wallfahrtsforschung zwischen Elbe und 

Saale – Eine Problemanzeige. 

Leitquellen einer spätmittelalterlichen 

Wallfahrtsgeographie. 

Exemplarische Zeugnisse: 

Fürsten als Wallfahrer – Bischöfe als 

Buchhalter. 

Mit zwei große Anhänge. 

 

Wiprecht von Groitzsch und der hlg   Enno Bünz      61   -   96 
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Jakobus. 

 

 

Die Leipzicher Jakobskirche – Ein    Markus Cottin /     97   -  112 

Schlüssel zur frühen Stadtgeschichte?   Henning Stein - 

        Führer 

 

Reliquienschatz und Pilgerstrom.    Jörg Richter      113 -  124 

Spuren der Verehrung des Apostels 

Jakobus maior am Halberstädter Dom. 

 

St.Jakobus in St. Marienstern.    Marius Winzeler     125 -  144 

Zum Kult des Heiligen in der Ober- 

lausitzer Zisterzienserinnenabtei. 

 

Das Kloster St. Marienstern und sein Stifter 

Bernard III von Kamenz. 

Das Kopfreliquiar des hl. Jakobus. 

Zu Typus und Stil des Mariensterner 

Reliquiars. 

Zum Gebrauch der Büste und zur Ver- 

ehrung des Heiligen in St. Marienstern. 

 

 

Zwischen Devotion und Repräsentation   Christoph Volkmar     145  -   174 

Fürsterliche Heiligenverehrung in 

Mitteldeutschland vor der Reformation. 

1. Koordinaten fürstlicher Frömmigkeit 

    um 1500. 

2. Das Fallbeispiel Friedrich der Weise. 

3. Das Fallbeispiel Georg von Sachsen. 

4. Zusammenfassung.  

 

 

Pilgerreisen wettinischer Fürsten im   Andrée Thieme  175  -   218 

späten Mittelalter. 

  I.    Bestandsaufnahme. 

 II.   Verhältnisse beim Reiseauftritt. 

III.   Aspekte der Reisen. 

1. Der Topos der beschwerlichen 

und gefährlichen Reise. 

2. Pilgerreise und Eliten. 

IV.   Motive. 

 V.    Schluss.  
   

 

Der wiederentdeckte  Reisebericht    Falk Eisermann und  219  -   248     

des Hans von Sternberg.     Folker Reichert 

I.    Überlieferung, Autor, Textinhalt 

II.   Hans von Sternbergs Reisebericht 

       in der Geschichte des Reisens im 

       späten Mittelalter. 

III. Editionsteil. 

 

Handelsstraßen als Pilgerwege.    Manfred Straube  249  -   272 

 

Die Jakobusbruderschaft in Altenburg.   Bert Meister   273  -   290 
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Von der Wittenberger Reformation zu   Christoph Kühn  291  -   324 

den Ökumenischen Pilgerwegen. 

Evangelische Erfahrung und Kritik des 

Pilgerns im Horizont von Konfessionali- 

sierung und Ökumene. 

1. Martin Luther und die Pilger   

2. Zum evangelischen Pilgerverständnis 

    in der Neuzeit. 

3. Die heutige Pilgerpraxis innerhalb 

    der evangelischen Landeskirche. 

4. Perspektiven des Pilgerns 

    im ökumenischen Dialog. 

 

_________________________________________________________________ 

 
Band 18: Augsburger Netzwerke zwischen Mittelalter 

und Neuzeit 

Wirtschaft, Kultur und Pilgerfahrten 

herausgegeben von: Klaus Herbers, Peter Rückert         2008 

ISBN 978-3-8233-6447-4 

 

 

Einführung       Klaus Herbers/  1   -   6 

        Peter Rückert 

 

Der Augsburger Handel und die Wallfahrt   Peter Rückert   7   -   34 

nach Compostela. 

Ökonomische Vernetzungen und die Kult- 

topographie der Stadt 

 

Die Basilikabilder des Katharinenklosters   Magdalene Gärtner  61  -  94 

in Augsburg als frühe Stellvertreterstätten 

für die Sieben-Kirchen-Wallfahrt 

 

Die Hirn`sche Grabkapelle in Augsburg:   Johannes Wilhelm  95  -  118 

Stifter-Ikonographie-Kulturtransfer 

 

Die Familie von Zilnhart und ihre Pilger-   Reinhard H.Seitz  119 - 146 

Tradition 

 

Ein Augsburger Patrizier auf dem Weg nach  Volker Honemann (†)  147 - 178 

Santiago: Sebastian Ilsung und seine Reise 

nach Santiago de Compostela im Jahre 1146 

 

Augsburger Bilder – Jacobus Maior und   Robert Plötz   179 - 214  

seine Pilger in der Druckgraphik 

 

Kämpfende Heilige im 10. und 12. Jh.:   Klaus Herbers   215 – 236 

Der heilige Ulrich, der heilige Jakob 
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Band 19: Pilgerheilige und ihre Memoria 

 

herausgegeben von: Klaus Herbers und Peter Rückert    2012 

ISBN 978-3-8233-6684-3 

 

Einführung       Klaus Herbers/Peter Rückert    7 

 

Die heilige Odilia und ihre Memoria jenseits  Peter Rückert     11  

des  Elsass  

 

Karl IV. und die heilige Odilia. Heiligenverehrung  Wolfgang Schmid    35 

und Politik am Oberrhein und in Böhmen 

 

Kaiserin und Heilige. Der Kult der heiligen Richgard Racha Kirakosian    65 

in Andlau 

 

Burgkapellen als Wallfahrtsorte nach elsässischen Bernhard Metz    91 

Beispielen 

 

Die Nahwallfahrten im elsässlichen Teil der Diözese Elisabeth Clementz            109 

Basel im Mittelalter 

 

St. Theobald und die Wallfahrt nach Thann im Spät- Andreas Röpke   129 

mittelalter 

 

Der heilige Pirmin und seine Memoria in der Pfalz Franz Maier    145 

 

Geiler von Kaysersberg und das Pilgern   Volker Honemann (†)  

 165 

 

San Domingo de la Calzada -     Robert Plötz    205 

Der heilige Dominikus von der Straße und die Rioja: 

Ein Panorama 

 

Alfons VI.(† 1109), ein König für die Pilger?  Klaus Herbers    227 

Zum 900. Todestag 

 

Hintergrundbeitrag 

 

Wege der Jakobspilger durch das Elsass   Ursula Kopp    245 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

 

 

Band 20: Pilgerzeichen - "Pilgerstraßen" 

 

herausgegeben von: Klaus Herbers und Hartmut Kühne   2013 

ISBN 978-3-8233-6779-6 

 

 

Einführung: Mittelalterliche Pilgerzeichen-   Klaus Herbers und     7 

Zur Geschichte und den gegenwärtigen Perspek-  Hartmut Kühne    

tiven ihrer Erforschung 

 

Der Hellweg als Wallfahrtsstraße des späten Mittel- Karl-Ferdinand Besselmann   29 

alters 

 

Reisende am Hellweg im Spiegel städtischer  Gert Dethlefs     49 

Rechnungen der frühen Neuzeit 
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Pilgerzeichen westfälischer Transitwallfahrten im  Hartmut Kühne    69 

Mittelalter 

 

Pilgerzeichen in Westfalen     Peter Ilisch             107 

 

Aus nah und fern - Interpretation von Fundver-  Carina Brumme   123 

breitungsräumen am Beispiel der Pilgerzeichen 

aus Aachen und Köln  

 

Kölner Pilgerzeichen der Heiligen Ursula -   Jörg Poettgen    153 

Zeugnisse einer im 12. Jahrhundert beginnenden 

Wallfahrt 

 

Der Ertrag aus 30 Jahren niederländischer Pilger- Willy Piron    187 

forschung 

 

 

_______________________________________________________________________________ 

         

 

 

Band 21: Jakobus und die Anderen 

Mirakel, Lieder und Reliquien 

 

herausgegeben von: Volker Honemann und Hedwig Röckelein  2015 

ISBN 978-3-8233-6981-3 

 

Vorwort              7 

 

Einleitung       Volker Honemann (†) und 

        Hedwig Röckelein     9 

 

I   Jakobusmirakel      Robert Plötz     15 

 

     De miraculi totus plenus conchilibus genesi 

     et traditione 

     Die Mirakelerzählung von der Jakobus-Muschel   

 

     und die Verehrung des Jacobus Maior auf der 

     iberischen Halbinsel 

 

II  Jakobuslieder 

 

      Jakobus singen. Der heilige Jakob in der mittel- Volker Mertens     65 

      alterlichen Musik 

 

      Lieder und Pilger. Einige Erwägungen anhand 

      des mittelniederländischen Liederhorts         77 

 

      Der heilige Jakobus als Retter aus Meeresgefahr. Volker Honemann (†)   101 

      Spanienzug und Santiagobesuch Philipps des 

      Schönen von Habsburg  (1506) in einem Lied 

      des Peter Frey, im "Weißkunig" Kaiser Maxi- 

      milians und in zwei niederländischen Historien- 

      liedern. Mit einer Neuedition von Freys Lied 

 

 

III  Reliqien in Bewegung 

       Konkurrenz für Santiago de Compostela? Die Christian Popp    123 

       Verehrung des Kopfes des hl. Jakobus in  

       Jerusalem 
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       Reliquien in Bewegung - eine Formaufgabe  Bruno Reudenbach    145 

       für Reliquiare 

 

       Gottesdienstliche Feiern um Gäber und  Jürgen Bärsch    161 

       Reliquien von Heiligen im Mittelalter. 

       Beobachtungen aus liturgiewissenschaft- 

       licher Sicht 

 

       ein silbern bilde des grossen sant jakobs  Enno Bünz     185  

       Fürstliche Reliquiensammler des Spätmittel- 

       alters, insbesondere in Mitteldeutschland 

 

       Die Verkaufung der Götzen?    Hartmut Kühne    215 

       Reliquientranslationen nach der Reformation 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

 

 

Band 22: Jakobus in Franken 

 

herausgegeben von Peter Rückert und Robert Plötz (†) 2018 

ISBN  

 

 

Einführung       Robert Plötz (†) und      9 

        Peter Rückert  

 

Jacobus maior in Franken: Kultspuren   Robert Plötz (†)   17 

 

Jakobusverehrung und Klosterreform in Franken  Helmut Flachenecker   75 

 

Jakobus in Franken im Spiegel der Bildkünste des 

Mittelalters und der frühen Neuzeit    Anja Grebe    97 

 

Jakobus der Ältere. Eine monumentale Steinfigur  Annette Späth           135 

von Tilmann Riemenschneider 

 

Die Jakobsbrüder aus dem Ständebuch des 16. Jh. Wolfgang Brückner           151 

 

Zum Pilgerverkehr an Main und Tauber im späteren Peter Rückert            161 

Mittelalter 

 

Nürnberger Pilger des späteren Mittelalters in   Klaus Herbers            189 

Santiago de Compostela und ihre Berichte 

 

Martin Luther, das Wallfahren und die Pilgerfahrt  Volker Honemann (†)          201 

nach Santiago de Compostela 

 

Resúmenes                    223 

 

Register der Orts- und Personennamen                230 

 

Abkürzungsverzeichnis                  241 

 

Abbildungsnachweise                  242 
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Band 23: Andacht oder Abenteuer 

Von der Wilsnackfahrt im Spätmittelalter zu Reiselust 

und Reisefrust in der Frühen Neuzeit 

 

herausgegeben von Hartmut Kühne und Gerhild Roth 2020 

ISBN 978-3-8233-8388-3 

 

 

Einleitung       Hartmut Kühne und        9 

        Gerhild Roth 

 

Fürsten und Adelige in Wilsnack -   Hartmut Kühne und      19 

sowie ein wiedergefundenes Gebet des  

Konrad von Weinsberg zum Heiligen Blut  

 

Wilsnack in den Niederlanden    Jan van Herwaarden      35 

 

Die Wettiner und und Wilsnack    Enno Bünz u. Hartmut Kühne    65 

 

Wilsnack und die eucharistischen Wunder- und Jan Hrdina       97 

Wallfahrtskulte in Mitteleuropa 1370 bis 1430 

 

Der Fund der Wilsnacker Bluthostien und      Toni Aigner     117 

des Andechser Heiltums 

 

Rom - Jerusalem - Wilsnack    Hartmut Kühne    135 

 

Die Rede des Magdeburger Domherren        167 

Heinrich Tocke gegen das (Wilsnacker Wunder-) 

Blut 

 

Intrige, Raub und Mordanschlag - 

die leidvolle Jakobsfahrt der "Gräfin von Anhalt" Carina Brumme    187 

 

Faksimile der "Gräfin von Anhalt"         227 

 

Nachweise der Erst- bzw. Vorverwendungen der Oliver Duntze und    251 

Holzschnitte im Druck der "Gräfin von Anhalt"  Hartmut Kühne 

 

Die Santiago-Reise des Johannes Limberg 1690- Klaus Herbers     257 

ein Beispiel für den Niedergang der Compostela- 

fahrten nach der Reformation 

 

Konfessionelle Konfrontation und Ambiguität Mordechay Lewy    269 

zwischen protestantischen Pilgern und  

katholischen Mönchen im Jerusalem des 17. Jh. 

 

Wallfahrt und Geographie    Rainald Becker    317 

 

Resúmenes             351 

Abbildungsverzeichnis           359 

Register der Orts- und Personennamen        363 
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Die Übersicht der Bände 1 bis 18 wurde erstellt von 
 Christine und Herman Stokmans (†), Apeldoorn (NL), 2010  

 

Die Übersicht der Bände 19 bis 23 wurde erstellt  
von Ute Hasselbach, Borgstedt, 2016/.2018/2020 

 


